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im Hotel de Craco vie. 


N = aueh: 


NE g. Freitag, den 7. Apr 1843. 


= Angekommene Fremde vom 5. April. ER 
Diͤe Herren Gutsb. Rzepickt aus Przyblowice und Scholz aus Oborzyce, I 
im Hötel de Dresde; die Herren Gutsb. Graf Lüttichan aus Luboßzyn, v. Schar 


winski aus Klonowiec, v. Sommer u. Hr. Lande u. Stadger.⸗Dir. Baron v. Collas 


aus Birnbaum, Hr. Juſtizrath Schüler aus Wytomydl, l. in der goldnen Gans; 
die Hrn. Gutsb. v. Suchorzewski aus Wſemborz und o. Kierski aus Mrowino, J. 
im Bazar; Hr. Kaufm. Kurzig aus Wollſtein, I. im Eichkranzz Hr. Kaufm. Cohn 
aus Pleſchen, Hr. Schauſpieldirektor Stobinski aus Sieradz, Hr. Gutsb. 4 daniepsbi 
aus Gneſen, Frau Gutsb. Domnikowska aus Brudzin, L. im Heétel de Paris; Hr. 
Rendant Wende aus Tirſchtiegel, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Swigtkowski aus Kwiltſch, 


Hr. Bürſtenfabr. Piſchel aus Landsberg a. W., Hr. Stud. Golonoski aus Czarnikgu, 


1, im Hotel de Pologne; Hr. Gutsb. o. Kalkſtein aus Stawiany, Frau Gntäb- 
v. Pruſiek aus Konty, die Hrn. Gutsb. v. Wollſchlaͤger aus Conitz und Kautz aus 


Turſzyn, l. im Hotel de Berlin; Hr. Portraitmaler Michakowski und Hr. Kaufm. 


Alexander aus Pleſchen, die Hrn, Kaufl. Kunz aus Rias, Salinger aus Schdͤnlanke 
und Seldoſon aus Samoczyn, l. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. Toczanowski g. 
Taczanowo, v. Gorzenski aus Carmin, v. Pruſimski a. Sarbia und b. Rub czynski 


‚aus Gallizien, Frau Gutsb. Eckardt aus Lagiewnik, die Hrn. Kaufl. Cunow und 


Moͤbus aus Berlin, l. im Hôtel de Saxe; Herr Bürger Thiel aus Mur. Goslin, 
die Hrn, Gutsb. v. Taczanowski aus Strzyzowo und v. Viskupski aus Trzielno, l. 


1) Bekanntmachung. In dem Hy⸗ 2. Obwieszczenie.-W ksiedae hypo- 
pothekenbuche des im Pleſchner Kreife be tecznéej döbr ziemskich ‚Bieganina, 
legenen Ritterguts Bieganin, iſt auf w powiecie Pleszewskim poloZony.ch; 
Grund des Teſtaments der Helena v. Ka⸗ zabezpieczong jest w«Rubz, III. Nr. 
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liſzkowska verehelicht geweſenen v. Tramp⸗ 
czynska d. d. 20. November 1748 eine 
Proteſtation für die Martianna v. Tramp⸗ 
czynska verwittwete v. Poradowska und 
die Erben der Thereſia v. Trampezynska 
bverehelichten v. Kurnatowska wegen einer 
Forderung von 1666 Rthlr. 16 gGr. 
Rubr. III. No. 1 eingetragen, und der 
darüber am 24. Februar 1798 ausge⸗ 
fertigte Hypotheken- Recognitionsſchein 
nebſt der demſelben beigehefteten Ausfer⸗ 
tigung des gedachten Teſtaments iſt om 
23. Moi 1804 einem gewiſſen Felix von 
Kurnatowski aus Skaklowo, Krotoſchiner 
K eiſes inſinuirt worden. Dieſe Poſt ſoll 
jetzt in Gemaͤßheit eines wider den Kura⸗ 
tor der unbekannten Intereſſenten der er⸗ 
wähnten Proteſtation Juſtiz⸗Rath Pigko⸗ 
ſtewicz erſtrittenen Erkenntniſſes vom 27. 
Auguſt 1841 im Hypothekenbuche geloͤſcht 
werden. Da jedoch der gedachte Hypo⸗ 
thekenrekognitionsſchein nebſt Teſtament 
angeblich nicht aufzufinden ſind, ſo wer⸗ 
den auf Antrag des jetzigen Beſitzers des 
Guts alle diejenigen, welchen an die 
erwähnte Proteſtation, oder an das dar⸗ 
über ausgefertigte Hypotheken- Doku⸗ 
ment als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand- oder fonftige Brief Inhaber, ir⸗ 
gend ein Recht zuſtehen mochte, hiermit 
vorgeladen, ihre Anſpruche im Termine 
den 7. Juni c. Vormittags 10 Uhr in 
unſerem Inſtruktions⸗Zimmer vor dem 
Depufirten Referendarius Bbttcher gel⸗ 


tend zu machen, widrigenfalls fie mit 


ihren diesfaͤlligen Anfprüchen praͤkludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird, nicht minder 


I. na mocy testamentu Heleny 2 Ka. 


liszkowskich za$lubionej Trampezyn. 
ski) 2 dnia 20. Listopada r. 1748, 

protestacya dla Marcyanny 2 Tramp. 
ezynskich owdowiale] Poradowskie] 


i spadkobiereow Teressy 2 Tramp- 


„ezyüskich zaslubionej Kurnatowskie] 


wzglgdem pretensyi 1666 Tal. 16 dgr. 
Wykaz hypoteczuo - rekognicyiny 
wzgledem takowe) na dniu 24. Lu- 
tego 1798 wydany wraz 2 dolaezonz 
do takowego.'expedycya wzmianko- 
wanego testamentu , zostal na dniu 
23. Maja r. 1804 pewnemu Felixowi 
Kurnatowskiemu z Skalowa, powiatu 
Krotoszynskiego, dorgczonym, Sum- 
ma rzeczona ma.by& teraz w skutek 
wyroku przeeiwko Kuratorowi inte» 
ressentow nieznajomych protestacyi 
pemienionej, Ur, Piglosiewiezowi, 
Konsyliarzowi sprawiedliwosci uzy- 
skanego z dnia 27. Sierpnia r. 1841 
2 ksiggi hypoteczne) wymazang. Gdy 
jednakowoZ rzeczony wykaz hypote- 
czno.rekognicyiny wraz z testamen- 
tem podobno wynalezionemi bye nie 


od) pTzZeto zapozywaja sig, niniej- 


szem na wniosek teraZniejszego po- 
siedziciela döbr tychze, wszyscy ktö- 
rym do wzmiankowanéj protestacyi 
lub dokumentu hypotecznego wagle- 
dem takowéj wydanego, jako wlasci- 
ciele, cessyonaryusze, posiedziciele 


„zastawni lub dzierzyciele, prawo ja 
kiekolwiek ba dz siu2y6 moglo, aby 
pretensye swe w terminie na dzien 


7, Czerwca r. b. zrana o godzinie 
1 = wnasze] sali instrukeyinej przed a 
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— 623 — 


die beuannten Dokumente für amortiſirt delegowanym Ur, Boettcher; Refe- 
erklärt und die Loͤſchung der Proteſtation rendaryuszem wyznacgonym podali, 


bewirkt werden wird. albowiem wrazie przeciwnym zswe- 
. > mi pretensyami wykluczeni zostana, 
Poſen, den 9. Februar 1843. i wieczne milczenie im w tej mierze 


5 i nmuakazanem bedzie, niemniej zostang 
Kd nigl. Oberlandes Geri cht; pomienione dokumenta 2a umorzone 
I. Abtheilung. „ uznanemi, i wymazanie protestacyt 
85187 8 n tej nastapi. 5 
Poznan, dnia g. Lutego 1843. 


Krol. Sad Nadziemianski; 


41. Wyydzialu. 18 3%Üt 


sat 


/ 


2) Mit dem heute am Freitag den 7. April ſtattfindenden Vortrage wird der 
unterzeichnete Verein fuͤr dieſes Halbjahr die Reihe feiner offentlichen Vorleſungen 
ſchließen, was er feinen geehrten Zuhdrern hierdurch anzeigt. 

i Der naturwiſſenſchaftliche Verein der Provinz Poſen. 
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3) Die Verlegung meiner Buchhandlung aus Nr. 63, nach Nr. 68., alten Markt 
und Schulſtraßenecke im Hauſe des Herrn Douchy, zeige ich einem geehrten Publikum 
hiermit ganz ergebenft an. Poſen, den 4. April 1843. E. S. Mittler. 


4) Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß am 
1. d. M. mein Schwager H. Wong rowitz als Compagnon in meiner Modes, 
Seiden⸗ und Schnittwaaren = Handlung eingetreten und daß dieſes Ges 
ſchaͤft von der Zeit ab unter der veraͤnderten Fienm]aa Er 

Fe Hr & Wongrowitz 00 
fortgeführt wird. Meinen geehrten Kunden für. das mir bisher geſchenkte Vertrauen 
meinen Dank abſtattend, bitte ich, daſſelbe gedachter Handlung für die Folge nicht 
zu entziehen, da die Aſſociatlon nur dazu beitragen wird, allen Anforderungen in 
höherem Grade zu genügen und ich wie bisher auch für die Folge die ſtrengſte 
Reellitäͤt zuſichern kann. Poſen, im April 1843. Louis Hirſchfeld. 


6) Lokal⸗ Veränderung. Mit Bezugnahme auf obige Anzeige erlauben wir 
uns, einen hohen Adel und hochgeehrtes Publikum davon in Kenntniß zu ſetzen, daß 
wir am heutigen Tage unſer Geſchaͤft vom Markte Nr. 59. nach Nr. 56., dem 
lier von dem Tuchhaͤndler Herrn Mamroth innegehabten Lokale, verlegt haben. 
Poſen, den 6. April 1843. Hirſchfeld & Wong ro witz. 


8 5 - 5 62⁴ — 


G0 %⁰⁰ WNMaäa ach oe pod Wirkowem bedg w terminie dnia 19. Kwietnia, 
1. b. Wszelkie inwentarze 1 sprzeta nes podarskie za sotomn se, ae a 
5 er sprzedane. 


7 Wipes procedè pour marquer le linge; parbrevet d' invention et de per- 
fectionnement accordé au Sieur Fonbel de Lyon. La facilitè que procure ce 
nouveau offre l’avantage suivant et beaucoup moins dispendieux, puisqu'une 
personne peut marquer autant de linge dans une heure qu'une lingere dans un 
mois, et forme une marque indestructible de sorte, que la lessive reiterèe ne peut 
la faire’ changer, tandis que les marques de coton s’enleventävolonte, Le dit 


Sieur Fonbeltientdescaractöresnombreux pourtouslesnomsetprenoms, ainsi 


que toutes les lettres(del’alphabet. 


8) Das Friſeur⸗ und Barfümeie äh, von Caspar ch ſich ine 
Waſſerſtraße Nr. 44 


9) Zwei Thaler lob nag. Am 5. b. M. ‚Morgens, zwiſchen 6 und 7 


Uhr iſt auf dem Wege von meiner Wohnung die St. Martin⸗ und Schuͤtzenſtraße 
enklang nach dem Bernhardiner⸗Platze und zwiſchen den Getreidewagen herum eine 
goldene Uhrkette, aus großeren und kleineren Gliedern beſtehend, nebſt 2 Spreng⸗ 


ringen und einem einfachen goldenen Uhrſchlüͤſſel verloren gegaugen. Der ehrliche 


Hide 918 Bad, ſelbige gegen obige Belohnung abzugeben. 
e C. Reiche, an der neuen Berliner Chauſſse Nr. 201. 


IX 


40) Nicht zu 5 eben Vorzöglſch guten ſchwarzen Fiſchkuchen, größer 
und ftärfer, als aller bis jetzt im Handel vorkommende, wird wahrend dieſes Jahr⸗ 
markts von mir verkauft. Mein Stand iſt auf dem Markte der Handlung A. 
, Sohn. gegenüber, u D. Falbe, Pfefferkuͤchler. 
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N Stefan) the ud weiße, beſter Qualität, verkauft billig: 


200 Di auf beur angefündige ae 3 . am 8. b. M. ſtatt. 
5 u Ju ”S Se 


SER 
8 109 Btopene Hefen beice: vnſt We isn er blen n Maut ur. er. 
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Julius e an nitaneſ re Nr. 37072. : 


